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In 50 Jahren vom Mann im Mond zum Smartphone

Quellen: Computerbild.de, ndr.de, Prof. Graham Kendall (Nottingham University)

Arbeitsspeicher

Festspeicher

Rechenleistung 
Prozessor

1969 2019

32.768 Bits

589.824 Bits

0,043 MHz

34.359.738.368 Bits

512 Gigabyte (4,096*1012 Bits)

2.490 MHz

x 1 Mio.

x 7 Mio.

120 Mio.-mal 
schneller
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Was es früher mal gab …

Quellen: sz-magazin.sueddeutsche.de, ebay.ch, amazon.de, orellfuessli.ch, facebook.com, physiozentrum.ch, faz.net
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Quelle: faz.net

2000 Jahre altes Unternehmen…

… mit stabilem Produktportfolio
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Quelle: katholisch.de

„Durch die Corona-Pandemie hat es einen Digitalisierungsschub in 
der Kirche gegeben. Es wurde ein Stand erreicht, hinter den die 

Kirche nicht zurück kann“
(Matthias Kopp, Pressesprecher der Deutschen Bischofskonferenz)
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Digital unterstützte Dienstleistungen
Auswirkungen aktueller Themen

Blockchain 2,3

Cloud Computing 3,9

Industrie 4.0 3,3

Internet of Things (IoT) 3,5

Künstliche Intelligenz 3,7

Serviceplattformen 4,0

Servicerobotik 2,6

Smart Services 3,8

3,4Big Data

Virtual Reality und Augmented Reality 3,0

n = 148
1

sehr gering
2 3 4 5

sehr hoch

Wie beurteilen Sie die Auswirkungen 
folgender aktueller Themen 
auf Ihr Unternehmen?

Quelle: Fraunhofer IAO (Kompetenzzentrum Smart Services)
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Digital unterstützte Dienstleistungen
Erfahrungen mit Smart Services

Über welche Erfahrungen mit Smart 
Services verfügt Ihr Unternehmen?

n = 148Prozent der befragten Unternehmen
0% 10% 20% 30% 40% 50%

Wir informieren uns derzeit ausführlich über Smart Services. 23 %

Wir haben die Potenziale von Smart Services für unser Unternehmen analysiert. 10 %

Wir bereiten die Einführung von Smart Services in unserem Unternehmen vor. 13 %

Wir haben bereits mindestens eine konkrete Anwendung zu Smart Services im Einsatz. 22 %

Wir haben uns bisher nicht mit Smart Services beschäftigt, jedoch planen wir dies für die Zukunft. 27 %

Wir haben uns bisher nicht mit Smart Services beschäftigt und planen dies auch nicht. 5 %

Quelle: Fraunhofer IAO (Kompetenzzentrum Smart Services)
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Digital unterstützte Dienstleistungen
Motivation für Smart Services

Worin liegt Ihre Motivation, sich mit dem 
Thema Smart Services zu beschäftigen?

n = 150Prozent der befragten Unternehmen
0% 20% 40% 60% 80% 100%

22 %Unternehmensimage verbessern

47 %Vorhandene Daten für neue Leistungsangebote nutzen

53 %Umsatz steigern

49 %Produktivität verbessern

69 %Kundenanforderungen passgenauer erfüllen

62 %Wettbewerbsfähigkeit steigern

Erschließung neuer Märkte 51 %

Attraktivität für neue Mitarbeitende erhöhen 18 %

Quelle: Fraunhofer IAO (Kompetenzzentrum Smart Services)
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Digital unterstützte Dienstleistungen
Hemmnisse für Smart Services

Worin sehen Sie Hemmnisse bei 
der Einführung von Smart 
Services?

n = 150Prozent der befragten Unternehmen
0% 10% 20% 30% 40% 50%

25 %Keine geeignete technische Infrastruktur

13 %Keine geeigneten Ideen

9 %Kein erkennbarer Nutzen

42 %Hoher zeitlicher Aufwand

43 %Hoher finanzieller Aufwand

19 %Ungeeignete Datenbasis

Hohe Anforderungen bei Datenschutz und Datensicherheit 49 %

Geringe Akzeptanz unter Mitarbeitenden 13 %

Geringe Akzeptanz unter Führungskräften 16 %

Fehlende Strategien und Konzepte zur Umsetzung 47 %

Fehlende personelle Ressourcen 52 %

Fehlende Kundennachfrage 22 %

Quelle: Fraunhofer IAO (Kompetenzzentrum Smart Services)
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StartUp-Interviews: 7 Ansätze

 Entfachen Sie Ihre Anpackermentalität!

 Verlassen Sie Ihr Silodenken!

 Wissen und Erfahrung sind nicht alles!

 Fördern Sie die persönliche Ebene!

 Stärken Sie das Vertrauen in Ihre Mitarbeiter*innen!

 Gehen Sie transparent mit Fehlern um!

 Erst die Diagnose, dann die Medizin!
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Es ist immer auch Psychologie im Spiel…

Quelle: mein-mmo.de

action bias
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Es ist immer auch Psychologie im Spiel…

Quelle: kinder.de

negativity bias
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Es ist immer auch Psychologie im Spiel…

Quelle: daimler.com

sunk cost bias
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Transfer von Forschungsergebnissen in die Praxis 
Unterstützung bei neuen Themen

Bei welchen Einrichtungen nehmen Sie 
Unterstützung bei neuen Themen in 
Anspruch?

n = 139Prozent der befragten Unternehmen
0% 20% 40% 60% 80% 100%

31 %Unternehmensberatungen

55 %Verbände

44 %Regionale Netzwerke

40 %Industrie- und Handelskammern

Handwerkskammern

22 %Wirtschaftsförderungen und Transferzentren

Handwerksinnungen und -fachverbände

Hochschulen und Forschungseinrichtungen 68 %

Finanzdienstleister

Bildungseinrichtungen 32 %

3 %

4 %

4 %
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Kompetenzzentrum Smart Services
Überblick

 Zielsetzung:
Unterstützung kleiner und mittlerer 
Dienstleistungsanbieter auf dem Weg 
in eine digitale Zukunft

 Förderung:
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg

 Partner:

 Internet:
www.smart-service-bw.de

Entwicklung
von Smart Services

Veranstaltungen
und Netzwerke

Erlebnisräume
für Smart Services

Digitale Technologien
für Dienstleister

Neue Geschäftsmodelle
für Dienstleistungen

Smart
Makeathon
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Kompetenzzentrum Smart Services
Projektpartner und Kontaktstellen

Karlsruhe

Heilbronn

Furtwangen

KODIS
Handel und Logistik

Stuttgart Fraunhofer IAO
Unternehmensnahe Dienstleistungen

Konstanz Hochschule Konstanz
Mobilität, Umwelt und Gesundheit

itb – Institut für Betriebsführung
Handwerk

In Kooperation mit

Hochschule Furtwangen
Produktbegleitende und industrienahe Services
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Digital unterstützte Dienstleistungen
Kompetenzen für die Entwicklung von Smart Services

3,7

Tests durchführen

Marketingmaßnahmen durchführen

Prototypen erstellen

Software entwickeln

Konzept erstellen

Kunden befragen

Geschäftsmodell entwickeln

Strategie entwickeln 3,4

3,2

3,1

3,5

2,5

2,8

3,2

3,3

Ideen entwickeln

Markteinführung vornehmen 3,2

n = 150
1

sehr gering
2 3 4 5

sehr groß

Wie groß sind in Ihrem Unternehmen 
folgende Kompetenzen zur Entwicklung von 
Smart Services?

Von der Idee …

… zum Markt

Quelle: Fraunhofer IAO (Kompetenzzentrum Smart Services)
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Digital unterstützte Dienstleistungen
Auswirkungen der COVID-19-Pandemie auf die Digitalisierung

Optimierung von Dienstleistungen durch Digitalisierung 3,6

Digitalisierung von Prozessen im Unternehmen 3,8

Verstärkter Einsatz digitaler Technologien im Unternehmen 4,2

Neue Weiterbildungsangebote im Bereich der Digitalisierung 3,6

Höhere Digitalisierungskompetenzen der Mitarbeitenden 3,8

Entwicklung neuer Geschäftsmodelle im Bereich der Digitalisierung 3,0

Entwicklung neuer digitaler Dienstleistungen 3,2

Gewinnung neuer Kunden mit digitalen Dienstleistungen 3,0

4,1Höhere Akzeptanz für den digitalen Wandel

Erschließung neuer Märkte mit digitalen Dienstleistungen 2,9

n = 149
1

trifft nicht zu
2 3 4 5

trifft zu

Welche Auswirkungen hat die COVID-19-
Pandemie auf die Digitalisierung in Ihrem 
Unternehmen?

Quelle: Fraunhofer IAO (Kompetenzzentrum Smart Services)


